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„Geheimtipps für schattige Gärten:
Pflanzen, die Höxters Wall verschönern“
Entdecken Sie Pflanzen für trockene und schattige Flächen
in Höxter: Tipps von Expertin Magdalene Winkelhorst für

jeden Heimgärtner.

Gärtnern im Schatten: Tipps für Höxteraner
Gärten

In Höxter stehen viele Gärtnerinnen und Gärtner oft vor der
Herausforderung, schattige und trockene Bereiche in ihren
Gärten zu gestalten. Unter Bäumen und in Ecken, wo das
Sonnenlicht kaum durchdringt und der Regen selten ankommt,
gestaltet sich das Gärtnern oft schwierig. Landschaftsarchitektin
Magdalene Winkelhorst bietet wertvolle Ratschläge und wurde
während der Landesgartenschau in Höxter für die Bepflanzung
des Geländes verantwortlich. Aktuell unterstützt sie in
beratender Funktion den neuen Huxarium-Gartenpark.

Robuste Pflanzen für karge Bedingungen

Besonders geeignet für solche herausfordernden Flächen sind
Stauden, die Trockenheit und wenig Licht standhalten können.
Der Nesselkönig, botanisch bekannt als Lamium orvala, ist ein
Beispiel für eine genügsame Pflanze, die im Frühling blüht. „Mit
ihren rot geränderten Blättern und roten Stängeln ist sie sowohl
ästhetisch als auch robust“, erläutert Winkelhorst. Weitere
geeignete Arten sind Elfenblume (Epimedium Frohnleiten) und
Hirschzungenfarn (Phyllitis scolopendrium), die in Kombination
mit Rauling (Trachystemon orientale) eine attraktive
Pflanzengemeinschaft bilden.



Die Wiesenraute: Eine blühende Schönheit
im Schatten

Ein weiteres Highlight für schattige Plätze ist die Wiesenraute,
auch bekannt als Thalictrum flavum. Diese Staude kann eine
Höhe von bis zu anderthalb Metern erreichen und ist in
verschiedenen Farbtönen erhältlich. Ihre flauschigen Blüten und
das fiederige Laub erinnern an die Akelei. „Wiesenraute
harmoniert gut mit Gräsern, Sterndolden und Astilben, was eine
wunderbare Farbkomposition ergibt“, so Winkelhorst weiter.
Diese Pflanze eignet sich besonders gut, um dunkle Ecken im
Garten aufzuhellen.

Historische Pflanzen und lokale
Kostbarkeiten

Unter den alten Bäumen der Höxteraner Stadtmauer finden sich
zudem historische Pflanzen wie das kleine Goldknöpfchen, ein
gefüllter Hahnenfuß, der bereits 1480 in der Region heimisch ist.
Diese Art, bot. Ranunculus acris Multiplex, wird gerne als
„Bachelor’s buttons“ bezeichnet und ist ein wahres Juwel für
schattige Gartenbereiche.

Pflegeleichte Bodendecker für den
schattigen Garten

Bodendecker sind eine ausgezeichnete Möglichkeit, dunkle
Bereiche zu gestalten. Die silbrig wirkende Waldnessel Lamium
maculatum – White Nancy mit ihren weißen Blüten schafft eine
edle Atmosphäre unter alten Bäumen. In unmittelbarer Nähe
wurde geflecktes Lungenkraut (Pulmonaria sacharata) gepflanzt,
das den schattigen Bereich zusätzlich belebt.

Fazit: Gärtnern im Schatten ist eine Kunst
für sich



Der Huxarium-Gartenpark und die Expertise von Magdalene
Winkelhorst zeigen, dass es mit den richtigen
Pflanzenmöglichkeiten gibt, auch in schattigen und trockenen
Bereichen wunderbare Gärten zu gestalten. Die Gemeinden
können durch solche Initiativen nicht nur ihre Lebensqualität
steigern, sondern auch das Wissen über eine nachhaltige
Gartenkultur fördern.
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